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Freude beı der Feuerwehr und den Festgasten Bıschofswiesens Burgermeister Tonı Altkofer und Pfarrer Bernhard Bılasık sınd stolz auf Tonı Altkofer (1) ubergıbt den Hydrantenschlussel an Komman
das neue Gebaude
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Funktionell, formschön und ohne Firlefanz
Fotos Anzeıger/kb

Neues Bischofswieser Feuerwehrhaus eingeweiht - 2,5 Millionen Euro Investitionsvolumen
Bıschofswiesen Das neue

Bischofswieser Feuerwehr
haus ıst fertıg, gestern wurde
es offiziell eingeweiht So
wohl der Zeıtplan als auch der
Kostenrahmen wurden zum
Stolz von Burgermeister Tonı
Altkofer exakt eingehalten
Ab sofort konnen dıe rund 135
aktıven Feuerwehrleute auf
modernste Gerate zuruckgrei
fen, was Kreisbrandrat Rudı
Zeıf besonders freute

Burgermeister Tonı Altkofer
rıchtete seınen allerersten Dank
an den Gemeinderat und des
sen Einsicht, dass es dringend
eın neues Feuerwehrhaus ge
braucht habe Dem Architek
tenteamMagg Wimmer, vor al
lem Architektin Eva Wımmer,
sprach Altkofer seine Anerken
nung fur einen gelungenen
Bauentwurf sowie die vorgege
bene Umsetzung des Zeit und
Finanzplanes aus »Beı offentlı

chen Bauten ıst das ja nıcht un
bedingt dıe Regei«
Mit Inventar und Ausstat

tung kostet das neue Domizil
der Bıschofswieser Feuerwehr
leute fast 2,5 Millionen Euro,
davon stecken 2,1 Millionen ım
Gebaude Der Rest wurde fur
Innenausbau, Inventar, Kanal
anschluss und Grundstucks
kauf benotigt Fordermittel hat
dıe Gemeinde etwa 350000

Euro erhalten Der Burgermeis
ter war dankbar fur dıe Unter
stutzung von Sponsoren, allen
voran dem Feuerwehrforder
vereın, der 50000 Euro beısteu
erte Lob gab's fur den Gemein
debaumeıster Hans Keısınger,
der den Bau des Feuerwehr
hauses maßgeblich begleitet
hat und fur »dıe graue Emı
nenz« der Bıschofswıeser Feu
erwehr, Hannes Isanker »Er
soll dıe letzten Monate mehr
Zeıt ım neuen Feuerwehrhaus
verbracht haben, als beı seiner
Famulıe«, verriet Altkofer
Fur den Burgermeister steht

der Neubau ın erster Linie fur
ordentliche Einsatz und Zu
fahrtsverhaltnisse und fur em
Ende der unzumutbaren Bedın
gungen fur Ehrenamtliche
»Das Feuerwehrhaus fugt sıch
optimal an das Gelande an, es
ıst funktionell ausgerichtet, bıe
tet ausreichend Raum fur Ma
schinen, Gerate und Mann
schaft und es sınd passende
Ubungsflachen und eın geeig
netes Umfeld vorhanden«, so
Altkofer »Und es fordert quası
als DBegleıterscheınung das
Ortsbild« Der wichtigste
Aspekt seı aber dıe Gewahrleıs
tung der Sıcherheit fur dıe Feu
erwehrleute und fur dıe Bı
schofswıeser Bevolkerung
Die Sicherheit betonte auch

Kreisbrandrat Rudı Zeıf ın seı
ner Ansprache Es seı eın wun
derschones Gebaude entstan
den »Es ıst eın Feuerwehrhaus
ohne Fırlefanz, das den mo
dernsten Anspruchen genugt «
Oft komme ıhm Krıtık aus Ge
meınden zu Ohren, Ausgaben

Architektin Eva Wımmer und Hannes Ilsankerfuhren mıt der Kut
sche vor

fur dıe Feuerwehr seien nur
brachliegendes Geld, speziell
ausgerustete Fahrzeuge wur
den vıel zu selten genutzt, als
dass sıe sıch rentierten Fur
Rudı Zeıf eın falscher Denkan
satz, bei der Feuerwehr durfe
nıcht gespart werden Denn
wer beı der Feuerwehr spare,
spare an der Sıcherheit der Be
volkerung Allerdings brauch
ten Rettungskrafte eımen Ort,
von dem aus sıe zur Hilfe eılen
konnen und den haben die Bı
schofswieser Feuerwehrleute
ın ıhrem neuen Domizil gefun
den

Architektin Eva Wımmer
und ıhre beıden Kollegen Florı
und Nikolaus Magg ubergaben
symbolisch einen Hiydranten
schlussel an Burgermeister
Tonı Altkofer, der ıhn an Kom
mandant Josef Walch weıter
reichte Es seı eın sehr schones
und reibungsloses Projekt ge
wesen, wıe man es ın seıner be
ruflichen Laufbahn nur selten
habe, freute sıch Wımmer Rat
haus, Kırche und Feuerwehr
haus seıen ın jeder Gemeinde
dıe herausragenden Gebaude,
entsprechend sensibel seı man
beı der Planung vorgegangen
So fugen sıch dıe beiden Ge
baudeteile sehr vorteilhaft ın
das Hanggrundstuck eın, von
außen lasst sıch dıe Große des
gesamten Komplexes nıcht
erahnen
Die Konstruktion des neuen

Feuerwehrhauses besteht ım
Wesentlichen aus Stahlbeton
und Mauerwerk In der rund
600 Quadratmeter großen Fahr
zeughalle ıst Platz fur sechs

Der Kommandant ın der neuen
Einsatzzentrale

Fahrzeuge An eıner Hallenseı
te ıst die Kommandozentrale
untergebracht Das Betriebsge
baude hat zweı Stockwerke mıt
Funktionsraumen, sanıtaren
Anlagen, einem Bereitschafts
und eınem Schulungsraum so
wıe dem Stuberl Dazu kommt
eın Betriebs und Ubungshof
mıt Parkplatzen, dessen Zu
und Ausfahrt zur B20 uber eıne
Schranke geregelt ıst Der
Hauptzugang erfolgt vom Rat
hausplatz und der Feuerwehr
eıngang von den Stellplatzen
her, der Zugang ıst barrıerefrei
Über 35 Handwerksbetriebe

waren am Bau beteiligt, dass
dıe Arbeıt so gut uber dıe Buh
ne ging, seı auch ıhrem Engage
ment zu verdanken, betonte dıe
Architektin
Bevor ın der großen Fahr-

zeughalle gefeiert wurde, spen
deten Bischofswiesens Pfarrer
Bernhard Bilasık und seın

evangelischer Kollege Christi
an Gerstner den Segen Danach
spielte die Musikkapelle auf

Bereits 2007 fasste der Ge
meınderat den Beschluss fur
eın neues Feuerwehrhaus, aber
erst vıer Jahre spater konnte

mit dem Bau begonnen wer
den Grund ıst, dass sıch dıe
Gemeindemıt der Auswahl des
Architekturburos bewusst Zeıt
gelassen und drei Entwurfe
eingeholt hat Auch dıe Grund
stucksverhandlungen und die
zwischenzeitlich knappe Haus
haltslage der Gemeinde fuhr
ten zu Verzogerungen Umso
zufriedener waren am Tag der
Einweihung alle mıt dem Er
gebnis
Beım Tag der offenen Tur

kann sıch am 16 Junı ab 1100
Uhr auch dıe Bevolkerung eın
Bıld vom Neubau machen kb
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